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Der vorliegende Sammelband enthält die Beiträge der Abschlusskonferenz des österreichi-
schen FWF-Forschungsprojekts 14727 in Wien und Klosterneuburg 2003. Diese interdiszip-
linäre Tagung thematisierte das Verhältnis von Zentren und Peripherien in der Kultur der 
späten k.(u.)k. Monarchie vor dem Hintergrund gesellschaftlicher Machtverhältnisse. Auf 
diese Weise sollen Logiken von realer und symbolischer De- und Reterritorialisierung sicht-
bar gemacht werden: Infrastrukturen der Herrschaft (Wirtschaftssystem, Unterrichts- und 
Verkehrswesen, Militärapparat etc.) ebenso wie narrative  Konstruktionen von (ethnischer, 
sozialer, geschlechtlicher u.a.) Identität und Differenz in Texten der habsburgischen Kultur/-
en, die ebenfalls der Denkfigur von ›Zentrum‹ und ›Peripherie‹ verpflichtet scheinen.

Gedankt sei allen Institutionen und Personen, die mit ihrer Unterstützung zum Gelingen 
dieses Kongresses und der Publikation beigetragen haben: dem Forschungsförderungsfonds 
FWF und dem Wissenschaftsministerium (Wien), dem ÖMV-Konzern, der Kultursektion des 
österreichischen Bundeskanzleramts (Europa-Abt.), den Kulturreferaten der Wiener und der 
niederösterreichischen Landesregierung, der Internationalen Gesellschaft für Mittel und 
Osteuropaforschung (IG.MOF) sowie dem Stift Klosterneuburg (Niederösterreich) und dem 
Bulgarischen Kulturinstitut/Haus Wittgenstein (Wien), weiters Johann Kneihs (ORF Wien), 
dem jugoslawischen Autor Dragan Velikić (dzt. Botschafter Serbien-Montenegros in Wien) 
und Angelika Pfaller, Lektorin der Verlags A. Francke, Tübingen.
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